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tung an allen vier Seiten. Der
Prisma-Schrank schafft Stau-
raum und dient als Programm-
brücke, ebenso wie die Funk-
tionssäule aus dem neuen Pro-
gramm aus Glas und Chrom mit
drei Ablagen.

Bei der Serie Oval werden Kern-
farben Weiß und Pergamon mit
verschiedensten RAL-Farben
kombiniert. Der spezielle Mu-
schelgriff gibt seines dazu. Ge-
staltung mit Birnbaum-Dekor
bietet Forming-Elegant. Der
geschwungene Griff ist ein be-
merkenswertes Detail, drei De-
kor-Varianten und zwei unis ste-
hen zur Auswahl. Präsentiert
wurden unter anderem noch das
Programm Profil-Forming, das
durch seine senkrechte Profilie-

rung besticht und Holz-Vario,
das die Holzgeneration konse-
quant zusammenfaßt.

Flexline ist ein
Spiegelschrank-Pro-
gramm mit zahlrei-
chen Variationsmög-
lichkeiten. Zwei un-
terschiedliche Be-
leuchtungselemente
setzen dabei den
Hauptakzent. Große
Spiegelflächen, genü-
gend Ablagen und
Stauraum im Schrank-
inneren – zusammen
mit den nützlichen
schwenkbaren Ab-
lageschalen – verlei-
hen diesem Schrank-
programm aus Alu-
miniumprofil zusätz-
liche Pluspunkte.
Wahlweise ist eine

Neonröhre oder Ha-
logenbeleuchtung er-
hältlich. Des wei-
teren wurde die 
Proline-Serie mit
neuen Halogen-Lam-
pen ausgestattet.

Schneider

Mit Konzept Mix 5 eröffnet
Schock Bad neue Gestaltungs-
und Beratungsfreiräume. Dabei

handelt es sich um
ein neues Möblie-
rungs-Konzept, daß
die freie Zusammen-
stellung von Möbel-
elementen aus fünf
verschiedenen Pro-
grammen ermög-
licht. Als Abrundung
ist Mix Young Line
mit hochglanzlak-
kierten und Struktur-
lack-Fronten neu da-
zugekommen. Wie
alle Programme wird

auch Konzept Mix 5 in den ge-
rundeten Breitenmaßen von 17,5
und 30, 35 und 45 cm vorge-
stellt. Mit der neuen Samba
Front Holzdekor Stabbirke, der
Samba Star Front Holzdekor
Buche und den beiden Struktur-
lacken Mintgrün und Tauben-
blau ergibt sich eine gestalteri-
sche Vielfalt. In allen fünf Mix-
turen gibt es zusätzliche Spezi-
alschränke, mit denen sich der
Materialmix auch im Bad um-
setzen läßt. Ebenfalls ins Sorti-
ment aufgenommen wurden
Schränke mit Lochblech- oder
Milchglastüren in Alurahmen.
Der Spiegelschrank Vela, mit
einer Tiefe von nur 13 cm, wur-
de speziell für dieses Konzept
entworfen. Eine schöne Idee

Schock sind die kombinierten Licht-
quellen: Halogenlampen und
Leuchstoffröhren sorgen für be-
ste Sichtverhältnisse.
Die Serie Akzent hat als Erken-
nungsmerkmal Multiplex-De-

kor-Kanten um die melamin-
beschichteten Fronten in Weiß,
Jasmin oder Eisblau. Dieser op-
tische Akzent wird mit zwei

Softlackoberfläche im Oval-Look

Prisma-Design mit prägender Kanten-
gestaltung

Spiegelschrank-Programm Flexline

Akzent mit Multiplex-Dekor-Kanten

Mix 5-Konzept mit dem Spiegelschrank Vela und dem Artimer Wasch-
tisch Garda
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Griffvarianten mit Echtholz-
Multiplexelementen unterstri-
chen. Der mittelhohe Schrank
ermöglicht die optimale Nut-
zung des Raumes unter Dach-
schrägen.

Neu im Programm ist die Up-
date-Version von Zalto. Akzen-
te setzt ein zusätzlich ins Pro-
gramm aufgenommenes Regal.
Die Offenheit sorgt für Leich-
tigkeit – eine Eigenschaft, die
gerade kleinen Bädern gut tut.
Ebenfalls neu im Programm:
preiswertere Spiegelelemente
und Corian-Waschtische in

Schweizerbad

zwölf auf Zalto abge-
stimmten Farben.
Der Rasterabstand
beträgt in der Höhe
23,7 cm und ist aus-
baufähig bis zum
achtfachen Maß. Die
Spiegelvariante ist ei-
ne kostengünstigere
Lösung mit zwei
Leuchstoffröhren.
Nachdem das Modell
Pipe und die bonbon-
bunten Hopper-
Leuchten im Pro-
gramm bleiben, hat
der Kunde jetzt die
Wahl zwischen vier
individuellen Be-
leuchtungsarten, die
für Spiegelwände
und -schränke er-
hältlich sind. Mit
dem Badmöbelpro-

die Wahl und erlauben dem Käu-
fer einen individuellen Stil. Kern
des Zamba-Modells ist eine neu-
entwickelte Verarbeitungstech-
nik, die dem Möbel ein unver-
wechselbares Aussehen verleiht.
Softforming sorgt für weiche
Kanten, die zudem in farblichem
Kontrast zur Frontfläche stehen.

Der Spiegelhersteller Zierath hat
mit dem Spiegel-Systemset ein
Baukastensystem für Spiegel
entwickelt. Das neue Programm
besteht aus 14 Bausteinen. Im
Mittelpunkt stehen zwei ver-
schieden große Spiegelelemente
mit je zwei Halogenleuchten.
Das schmale Element verfügt
über eine Schublade und das
breite über zwei Schubladen.Um

Zierath

dieses Spiegelelement gruppie-
ren sich vier frei wählbare
Schrankelemente mit je zwei
Glas-Einlegeböden sowie zwei
wählbare Regalelemente mit je
einer Schublade. Die Spiegel-

und Schrankelemente gibt es
alternativ mit Schalter und
Steckdose. Die 14 verschiede-
nen Bausteine können zu un-
zähligen Varianten kombiniert
werden, entsprechend den indi-
viduellen Vorstellungen. Die
Maße sind 80 cm hoch, in der
Breite von 20 cm bis maximal
60 cm, in der Tiefe 16,5 cm. 26
der möglichen Zusammen-
stellungen hat Zierath schon in
sein Programm aufgenommen.
Außergewöhnlich ist die direkt
am Spiegel befestigte Holzabla-
ge und der beschlagsfreie Spie-
gel mit Flächenheizsystem. ❏

Konzept Mix 5 bedeutet Kombination aus
fünf verschiedenen Linien

Zamba gibt’s in drei pfiffigen Farbkombinationen

Die farbigen Leuchtengläser und Designelemente bringen frischen
Schwung ins Badezimmer

Direkt am Spiegel befestigte
Holzablage

gramm Zamba bie-
tet Schweizerbad nun
eine preisgünstigere
Alternative gerade
für junge Leute und
Ersteinrichter. Drei
pfiffige Farbkombi-
nationen erleichtern

Die Rollcontainer der beiden Programme
Zalto und Zamba


